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Nach MVtgött giebt esMttssclv8chafsicr
u)(r0u)ci(ci0f(lcs)cii!
sFortsetzung von Seite 1.)

Viele Sorten Rheuma-

tismus, eine sichere
Art der Behandlung eine DoWelstimmen tudjtl

Aiich am letzten Tag sollten alle Kontestanteii
noch fleißig vie dic Biber arbeiten!

i '

Fred Staub ans Platte Conttty heute an der Spitze!

seine AiiLfiiHrnngen finden werden,
dürfte niaszgebeiid bnfitr sein, ob er
wieder als Präsidentschaftskandidat
auftreten wird oder nicht. Bei der
i Philadelphia abgehaltenen Natio.
nnlkoiifereuz inbezug auf Cinwande
ning und Ainerikanifierung hatte
Oberst Skoaseoelt Gelegenheit, für
seine Präsidentschaft Kandidatur
indirekt wenigsteiiö Propaganda zu
ninchen, Tie dieöwöchige Jieise des
Prajidenten. der weitere Mstecher
nach demMiitelwesten und nach bern
?uden folgen werden, hat denselben

amit. Tie Stiinmg des Volkes

inbezug auf daS'Nüflungßprogramm
ist m'ch nicht geklärt. Die Oppofj.
tion ist größer, als erwartet wurde,
wenn auch nicht verkannt werden
kann, das; die mexikanische Krisis
nicht wenig dazu beigetragen hat,
das Verlangen nach einer grösseren
Armee .und schlagfertigeren Flotte
allgemeiner zu machen,

Tie Buruett'sche Einwanderungs
Borlage.

Tie zweirnal vetierte Burnett'sche
Eiiiwanderuncs Vorlage, die durch

Einführung des BildungstesteS wei.
tere Schranken' zu sehen versucht,
dürfte in kürzester Zeit abermals
passiert werden. Die Stimmung
dafür ist in beiden Häusern des
Kongresses eine sehr güiistige, und
zahlreiche befürwortende Petitionen
sind den Mitgliedern desselben zu
gegangen, während von den Geg

Morgen ist ein wichtiger Tag für
die Kontestanten im AutomobilKon
test der Täglichen Omaha Tribüne,
denn morgen schließt die Zeit der
Toppelstimmen, in der jeder Kon.
testant so vorzügliche Gelegenheit hat,
voran zu kommen. Deshalb arbei.
tetcn die Kontestanten in den letzten

Tagen recht fleißig und setzen sie

diese Arbeit mit dem gleichen Eifex
bis zur letzten Minute morgen
Abend fort, um so viele neue Abon
nements und damit Doppelstimmen
als möglich zu bekommen. Die Kon.
testanten gehen von der sehr richtigen

Annahme au?, das; die Toppelstim
mcn möglichenveise den tontest ent'
scheiden können und da versucht je.
der den größten Vorspning zu er

langen. Es wäre nicht zu vcr

wundern, wenn der Schluß der Dop.
pelstimmen Überraschungen bringen
würde und ist selbst bet Kontestleiter
auf die Berichte, die in den nächsten

Tagen einlaufen werden, sehr gc
spannt.
.. Wir machen nochmals alle Konte
stanten auf die große Wichtigkeit auf.

inerksain, ihre Hulfstruppen zu ern-

ster Arbeit heranzuziehen. Wer feine
örcimde und Bekannte zur Mitarbeit
gewinnen kann, der kann sicher fein,
daß er im ttontest dpran kmirmt. Er
bekommt die meisten neuen Abon
nenten und diese zählen am meisten.
Man lasse also nicht nach, seinen
Freundeskreis mitzuinteressiercil.

Fred - Staiib aus Platte County
ist heute an die Spitze der Kontestan.
ten gerückt. An zweiter Stelle steht
Fr. Dittmann ausDixon Eounty.
und die dritte Stelle nimmt Gco.
Allgaier aus Otoe Cyunty ein.

Die Namen der Kontestanten und ihre Stimmenzahl sind Me folgt:
I?red. Staub, Platte Co ?00si00 Christ. Clinstiausen. Sarv Co 10.100
Geg. Allgaier, Otge Co

Fr. Dittmann, Tixon Iso

I. I. Ochsner, Clay Co
Julius Festner, Tonglas Co
Karl Phillipscn, Seward 60
Aohn Grohmann, 5lnx Co...........
v. Wragge, Seward Co
Christ Ctto, Crawford Co., Ja
August Wendt, Seward Co
Fred. Sander, Platte Co
Herman Post, Ccdat Co .......... . .-

-.

. Heinrich Jorgens, Tripp Co., Sa. Dak.
F. W. Sodmann, Richardson Co
Hans Langbehn, Knox Co ,.,
T. W. Stuhr, Carroll Co, Ja

203,400 Cmil Coenen, Shelbh Co., Ja .10,000
204,000 mit Tecker, Clay Co ............ . . .10,000
19.ö00 Mrs. M. Sesemaun, Teller Co., Colo.. 10,000
192,300 Nev. W. Engel, Lee Co.. Iowa. . . . . .10M)
189,800 H. H. Neider, Franklin Co 10,000
102,000 , Fred. Weber, Marshal Co., Kauf. 10,000
.72,000 Carl Made, Douglas Co... .10,000
.46,000 lco. Hucbenthal, Polk Co., Iowa 10,000
.42,000 Frank Sudbeck, Cedar Co. .10,000 '

.36,000 George Herzer, Polk Co., Iowa 10,000

.34,000 John Holzenberg, Gage Co..... 10,000
.20,000 bws. Mennc Lancaster Co 10,000
.24,000 . V. Veschvrner, Lancaster Co ... .10,000
.12,000 Otto T. Olk, Platte Co.. 10,000
.12,000 Otto Qnitmeyer, Cnstcr Co. . .10,000

Im Choshone Caoyon.

Bnieselun führt ur tsrbauung eines
tiitereffante fliege.

, Der Choshone Fluß führt aus
dem L)eUoivstone Nationalpark nach
Osten zu heraus; und die tiefe Berg-schluc-

durch welche er strömt, ist ein
so beachtenswertes Naturwunder wie

andere, oft genannte Canyons",
wurde aber bis zum Sommer 11)15

vom Publikum sogut wie gar nicht
besucht. Erst dann begann feine

für den allgemeinen Ber
iehr durch das Departement deS In-ner- n,

zugleich mit der Zulassung von

Automobilen, in den Park.
Es ist einer der wildesten und

Wege in den Ver. Staaten,
welcher durch den Choshone Can-no- n

hinauf geht; und er ist erst vor

turzem von oer Bundesregierung ge
aut worden, zunächst nur behus

.iusführung eines neuen großartigen
erieselungs - Unternehmens.
Der Strom sammelt fetne Gewäs-'e- r

von den großen waldigen
der Höhen, die sich bis zu an

.ertha'b Meilen in dem Park erhel'en,
jndem er nach dxn Ebenen herunter
.'.irzt, reißt er in die rote Esde tief;

.palte. An einem gewissen Punku
.oer sperrte- - por Leitaltern eine

ergkette dem Shosyone den Weg,
.nsolge dessen bildeten seine Gewässer
mter der Bergklttr einen groß::,

, welcher schließlich so hoch stieg,

aß er überlief. Sodann fraß
im Lauf der Jahrhunderte,

as niedersickernde Was, er die große
,uptfchlucht in die Berge. Ein so

.efer und gerader Durchstich wuive
ondem unwiderstehlichen Wasser

wie eine enge Straße zwischen
ohen .Wolkenkratzern".

Als in neuerer Zeit Onkel Sam
sich nach günstigen Gelegenheiten um-ia- h,

Wasserfluten zu sperren und sie

kür Berieselungs - Zwecke zu verwen-de- n,

fand er auch die Stätte, wo ehe-ma- lz

jener Gebirgssee gewesen war.
der sich schließlich noch auswärts
Bahn gebrochen hatte. Und er ent-,chl- oß

sich, das herausgefressene FclS-geste-

zu ersetzen, die Gebirge an die-s- er

Stätte wieder zusammenzuschnei- -

den" und abermals den alten See zu
bilden. "

,Es war ersichtlich, daß zu diesem

Behufe der höchste Damm der Welt

gebaut werden müsse. Dazu bedürfte
Onkel Sam aber eine gewaltige Masse

Material, und um dieses an Ort
und' Stelle zu bringen, waren und

sind Wege erforderlich!
. Das Bauen eines Weges den Can-yo- n

hinauf bildete eint der malerisch
sten Aufgaben, welche bislang in
Amerika gelöst worden sind. Der

Weg ist aus lauter gediegenem .Fels
wert herausgeschyitten und hängt im-m-

an einer Seite der schwindelnden
Schlucht. Stellenlreise verliert er sich

im dunkel von Tunnels, welche un-t- er

vorspringenden Berggipfeln
sind. Soweit der Weg

o,fenliegt, llberichaut er stets eine

Klippe auf der einen Seite und blickt

hoch hinauf zu einer Klippe auf der

anderen. ' Schließlich taucht er oben

a der Stelle empor, wo der gewaltige
keil in den Spult getrieben worden

ist, welchen ehemals der Strom
hat. 300 Fiß des -- stärksten

Mauerwerkes überqueren hier die

Schlucht, während durch Ausgangs-Schleuse- n

Wasser zischen. Hinter dem

Maurerwerk ist eine Wassermasse von

ebensolcher Höhe und drückt mit unge-

heurer Gewalt gegen dasselbe.
Darüber ist der See; und tief

drunten auf den Ebenen sind die Hei-m- e

jetziger und künftiger Siedler.
Oberhalb des Staubbeckens von Sho-sho- ne

kommt man in schweigende Hü-z- el

und Wälder hinein.
Der tzanyon geht durch Wyoming.

Wählt man diesen ' neuen Weg vom

Osten her in dcn Park, so erreicht
man unmittelbar vor dem Eintritt
,n denselben Pahaska, die m

von Buffaw Bill".
Lon da aus kliinmt man den Syl-oa- n

Paß hinaus, wo man jederzeit
und wär es in: Monat August

'Die schöne Aussicht hat, in einen stci-e- n

Schneesturin zu geraten. Die

eize des Aellowstone Parkes aber

sind durch den neuen Weg noch
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Deutsches HauS

Offizielle Ankündigung

, Ob Sie an Hüftweh, Nucken

fchnlerzeil oder cm dem gesiirchteten

Gelenk, Rhnimatiömlls leiden, die

Antwort ist dieselbe, Sie müssen sie

durch daö Blut kurieren. Müx. auf
diese Weise können Sie die Harn- -

saure aus dem Blut vertreiben und
die Nerven wiederbeleben. Äenn
das Blut von seinen ttnreinlichkeiten
befreit ist, inus, derÄheuinatismus
versckwittden. Xuis ist in lurzein
die von den Laboratorien der S. 2.
S. Co. gesanmielte Erfahrung. SDwsc

l,aben es seit 50 Jähren erprobt und
wissen, was Rheumatismus ist. Sie
wissen, daß dos bekannte Vlutmittel
S. S. 3., das sie erfanden. Sie vom

Rheumatismus befreien wird. Tau,
sende sind der Beweis dafür, das;

S. 3. 2. Sie Keilen kann. B. 3. 3.
ist ein Blutbeieber, ein Reiniger,
der das Blut erneuert und es o ran
macht, wie es vor seiner Vergiftmig
war. 2.' 3. S. aibt ihm die Kraft.
alle Ilnreinlichkeiten zn vertreiben
und. mit ihnen den Rheumatismus,
fordern Sie S. 3. 3. von Jl,rem
Apotheker. Falls Sie besonderen
Rat benstiaen, schreiben Sie an

Swift Specifie (5o.. Atlanta, &a.
ff ein Schreiben erwähne man die .Omaha Tribüne'

gffiffiagjyiy

Der bevorzugte Zug
nach ST.PAUL und

MINNAP0LIS
ist der (reat Wester 2Tö-fah- rt

8.30 Abends von Omaha
weil er in St. Paul zuerst an
kommt um 7.30 früh und in
Minneapolis um .05 früh.
Durchweg elektrisch beleuchtet.
Schlafmagen, Büffet Klubwa
gen, Sesselmagen und Coaches
ohne Wechsel von Cinalja nach
St. Paul . Minneapolis. Der
Western Tageszng verlädt
Omaha 7.29 früh und trifft in
St. Paul 7.40 Abends und in
Minneapolis 8.15 Abends ein.
Benutzen Sie Ihr Telephon!

... City Ticket'Office,
1522 Farnam Str.
Tel. Douglas 200
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Ammeun Swurity Co.
SOS E. n. clt. t inolio, etc

KRUG THEATER
K.W. 8oI, tltettM

H5chft ttlptflabel

l ik Zäoälf. '

"Thorni and Orange Blotsorns"
jloifcf'c Ssiodjt:

Th W ch Hour"
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William Sternberg
Deutscher Advokat

Zimmer 95054,- - Omaha National
Bank'Gebäude.

Xü. Douglas 962 Omaha. Neb,

fiffiiBfNwSVBiWi

Dr. E, koiövlcliiner
Cffice 309 Ramge Gebäude. 15. und

Hörne Straße.

Gegenüber dein Orpyeum Theater.
Telepho Tovglas

Residenz 2401 Süd lß. Strotze.
Telephon Douglas 3985.

Sprechst un den
10 5iZ 12 Uhr Vormittags 2 biZ

8 Uhr Nachmittags.
Omaha, Nebraska.

vr. Frl2drlc?i k, Hltztln
TtUticherArzt

CWtn im iüh ls. Cfrt
vcke 1Z, nd Willi buche
Wohnung: 2509 S. 11.6t.

Exrkfiundkn sn 1 b 5 Uhr Nack,
entgl von 9 feil 12 litt Br.

' Vtmtt' CtfUf' S1Z

Wohnsnz.Tylkr? "

senschacher unernuidlich fortzufah
ren und immer Hröficre Kreise dafür
zu gewinnen, weij das daS einzige
Mittel ,st, um unsere Vertreter in

jlongrcs; über die wahre Stimmung
des Bolkes aufzuklaren.

Mudifizicru.. ud Suspendierung
desTarifgksrtzk verlangt.

In Adnlinistrationökreisen scheint
man die Möglichkeit einer lammen
Bettiöigui des europaischen mit
ge, und damit der Wiederhcrftel
umg eines geregelten Handelöver
sichres mit Europa nicht für ausge
schloffen zu halten. Tarauf deutet
eine Resolution hin, die in dieser
Woche dem Kongrcsj unterbreitet
werden soll und die dein Präsiden
ten die Machtbefugnis gibt, wenn er
es für notwendig halt, die Pestim
niuirgen des ,

Simons-Unberwoo- d

Tarifgesches zu modifizieren oder

vollftandig zn suspendieren. Er soll
dadurch in den Stand gesetzt werden,
zu verhindern, das; europäische Wa
ren inter den geringen Zollsätzen
des gegenwärtig bestehenden. Tarifs
nach den Ver. taaten abgeladen"
werden können. Dadurch würde für
die amerikanische Industrie ,emc
fährliche Krisis herbeigeführt wey
den, und ihre Wirkung abzlischww
chen ist der Zweck der Resohition,
die ,m Entwurf bereits fertiggestellt
ist. . Es

. ' fragt
'w...o

sich indessen,
, rn

db
-'

der

,'tvngreg roiucn u. vnn vraiiven
ten derartig weitgehende Machtbefug
nisse zu erteilen. Die bevorstcheit
den Debatten versprechen, die gane
Frage der Schutzzollpolitik wieder
aufzurollen.

Die lkvorstchcude Reise des Prgsi'
deuten.

Präsident Wilson wird Ende der
Woche mehrere Tage von Washing
ton abwesend sein,, um in einigen
Städten des mittleren Westens p
sprechen und namentlich für sein Nü
slungs Programm Propaganda zu
machen. Die Aufnahme, die er md

Die neueste Tuchstoffe
skr elegante

Kerbst- - und Winter-Anzü- ge

und Usbsrzieiisr

jetzt ans Lager bei

EDWARD THIEL

Modernstes deutsches
Schneideraeschaft

719 südk 16. Strasse

Off! s... ffi, 1. und tt.,f et Clifim
& mdUKatH't Äp!h!c.

Stund, : 1112 br Dormiimu, 4 t HSi achm.
fiomiUj 11 lä Ui MwlHass.

DR. RUD0LPH RIX
D,tschcrÄrz und Wundarzt

r,l,phn,: ?vqla, , !chd,n,, Wf, 17!
cjidmz H.'Ü. fei 24 n nilol Sir.

JOHN C BARRETT
Stkchtsanwalt

Ztuimrr 1-- Cti
'ihg, eu,h ssss i

VSd'Omah N,br. J

Eine freundliche
Mahnung

Patronisieren Sie eim.Jndustrii
und bestellen Sie

iwM
''Ejßsshz&--- '

THFBEERYCU UK.

so gut wie das beste

Sammelt die Coupons und erhal.
tet freie Prämie

Tel. Douglas 18K9

Luxus Msrcentile Co.,
! l Geueral'Vert reter -

Sonntag Abend, den 30. Januar t016

Ball des Dänen -- Chors Linnen"

In Vorbereitung: Großer Maskenball, veranstaltet dom Oma'
5 ha Plattdeutschen Verein und Teutschen TamrnVerein, Samstag, :

den 19. Februar. $75.00 für Preise.
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nern des Vilduugstestes sehr wenig
gehört wurde. Die, Verhandlungen
eor dem Konntee am Donnerstag
md Freitag voriger Woche in Wash

iilgtsn haben wenig Beachtung ge
fuiiden. Es wird behaiiptet, dasz der
Präsident nicht die Absicht hat, aber
nials sein Veto gegen den Vildungs
test einzulegen.

' Heinrici.
Tag Baryphone

ist eine neue Erfindung, welche das
Tefephonwescil revolutionieren wird.
Es schaltet das lästige Geräusch auS,
so das; man auf w?Ae Distanzen so

gut hören kann, wie auf nahe, da es
für Heide Ohren eingerichtet ist und
selbst Schwerhörigen den Gebrauch
des Telephons ermöglicht und zwei
Personen durch ein Telephon hören
können, und es die Hände frei läßt
zum Niederschreiben der Mitteilung.
Beachtet die Anzeige an anderer
Stelle! . .' I

J
DerlanggehegtePlan,

5in Fuße des VölkcrschlachtdenkmalS

,g Leipzig eine deutsche Kampfbahn
schaffen, geht jetzt feiner Verwirk'

lichung entgegen. Von den beiden

Fahrwegen der 18. Oktober-Straß- e

umschloss ist die im Hufeisen sich

nach der Stadt zu öffnende Kampf'
'ehn ls eine grüne Nasenfläche von

'70 Meter LäiM und 101 Meter
3xcite gedacht. Die Laufbahn stellt

,men Weg von 600 Meter dar. An
Iciden Seiten sollen lange, gerade,
rund 20.000 Plätze fassende Sitzrei'

en entlang führen, die nach dem

?en?mal zu sich im Kreisbogen schlie-'.en- .'

Links und rechts deS 16 Meier
lreiten Zuganges von der Straßeher
werden sich zwei Terrassen von je

'.'000 Quadratmetern Flächt auSbrei-te- n,

die den Verkehr nach den Sitz-reih-

aufnehm:n und in sich die

Kleider- -, Wasch- - und Baderäume

lergen. Hinter den Sitzreihe führen

Wege von 6 Meter Breite nach dem

Denkmalsvorplatz zu, über den sich

3,50 Meter hohe, mit vierfacher

Saumreihe bepflanzte Wälle ergeben.
W die Stehplätze aufnehmen fallen.

Diese enden in Verbindung mit den

Terrassen rechts mit einem auöge-dehnt- en

Ausstellunas und links mit)

einem großen Gastwirtschaftsgebäu!e.
,'ls Bindeglieder zwischen Denkmal
, nd Kampfbahn sind zwei Reiter-s'ondbild-

eins für Kaiser Wilhelm
",d eins für König Friedrich Aagush
sikplant. Finanziell ist die Anlage so

gut wie gesichert, da für die Bauko-s'e- n

von insgesamt 2 Millionen Mark
lcr:iis 1 Millionen zur Verfügung
stehen.

I Es bezahlt sich, in den Zklas.
i iisizirten Anzeigen" dr Tribüne zu

,!i!llnciren.

The Öaryphone
(Eine TelephoiLNeuheif.)
Eine epochemachende Erfin

dimg am Telephon, welche den
Ton bedeutend nerbessert und'
alles Geräusch ausschaltet. Un
entbebrlich für alle Benutzer
von Telephons. Iinnier Pas
send, nicht elektrisch und stets
zum Gebrauch bereit. Tauer
bast. Probe Apparat für nur
$1.00 portofrei, und Zufrie
denheit garantiert oder das
Geld zurück. Agenten zu gün.
stigen Vedingnngen überall
verlangt. Man adressiere,

S. & S. Maunfactilring So.,
r03 Hartford T'ldg., Chicago.
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AuS der besten Sor- -

te Dachfilz hergestellt,
durchtrankt mit richtig gemischtem

Asphalt und mit einem Ucberzug
von härterem Asphalt versehen. Dies
verhindert daö Austrocknen 6er in.
ncrcn weichen Durchtränkung und
macht das Dach biegsam aber haltbar
und gegen die Elemente Widerstands-fähi- g.

Garantiert für 5, 10 und 15 Iah-r- e

gemäß der Dicke 1, 2 oder 3. Hält
länger. Ucberall bei giiten Händlern
zu mäßigen Preisen zu haben.

General Roosing Mfg. Co.,
Der Welt grösste Fabrikanten von

Dach, und Bau'Pappe.
'Beim echr!ttkn krmShne man die .Omaha Zribüne

Schwaben-Maskenbal- l.

Am kommenden Samstag Abend,
den 2S. Januar, versammeln sich

nicht nur die Amcrikanische'Badifch.
Bayerisch-Preußisc- h und Württem
bergische, sondern auch dieOesterreich.

Ungarischen und Türkischen Schwa
ben in der' böhmischen Turnerhalle,
13. und Dorcas Str.. um dem be

kannten Maskenball des Omaha
Schwabcnvercins beizuwohnen. Bei
demselben kommen 6 wertvolle Prei
se zur Verteilung. Daß man sich bei
den Schwaben gut unterhält, ist ja
bei der auf der ganzen Welt bekann
ten schwäbischen Gemütlichkeit be
kannt. Also: '

Männla, Weibla, Bnaba und au
Mädla,

5!onunt und drehat. Euch beim
Tanze wie am Rädla.--

MalliWrle inciqcn1
Berlangt erwachsener Mann, am

liebsten mit erwachsenem Sohn,
um das Jahr hindurch auf der Farm
m arbeiten. Besonderes HauS, Gar.
teil und Kuh. Man gebe Nationali.
tät. Lohnforderung . Referenzen an
unter C. 4 Omahai Tribüne. 1. 28

stellnag gesucht als Geschästkfüh
rcr im Club, Hotel oder 9iefcu

rant. Habe LOjabr. Erfochnin,
und erster lasse Referenzen. rs.
;. Tribüne

Perlangt ein dautscheS Ehepaar
ohne Kinder. Mann miß sich in

Fkeifchergefchäft nützlich machen
Frau muß Hausarbeit besorgen.
Man schreibe an Hy. L. Melenze.
Fort Calbann. ??eb. I. 27

Zu verkaufen. 10 ' Acker Florida
laiid, kein Smnpfland, alles eben,

nhe der Htadt- -

perkaujen eS gegen

.M,vA ,

1 1 Kim i'

,

Eigenthümer gekauft werden. Ihr
braucht, keine Kommission zu lezah
len. wodurch Jbr $1000 bis $2000
sparen könnt. Das Land ist lauter
schwarzer sandiger Lehmboden, gut
Korn und Alfalsa.Land. Für einen
Spottpreis, 240 Acker für $65 1

Meilen, und 320 für $65 den Äcker,
3 Meilen von der Stadt. Wegen
Informationen wende man sich oder
schreibe an Frank Schauerhammer,
l 1, lNrwater. ??eb.

Zu verkaufen 10 Acker Florida.
land, kein Sumpfland, alles eben:

verkaiüen es gegen bar oder auf Ab.
Zahlung: fehr billig. Adresse:' H.
Altwater. e. 0. Otto Schoning, ffilen-woo- d.

Iowa.

Tö preiöwürdigste Essen bei Peter
Rump. Terstsche Küche. 1508

Todge Straße, 2. Stock. Mahlzei
ken 25 Cents.

Busch & Borghoff,
Tel. Douglas 3319.

Grundbesitz., Lebens, Kranken, Un
fall und FenerBerficherung,

ebenso Eeschästs Vermittelung.
Zimmer 1, Frenzn Block.

Tödosttcke 1Z. nd Todge Straße,
Omab. Nebr.

Kürschner.

H. 2818 Leavenworth.
V. -- ' 'Mi. 6.

Ekiroprnctic T?inal Ndinstmknts.

Tr. Edwards. 2i &Famam. D.3445
Tr Knollciiberg. 312 Bee Geb T. 1 S3i:

Herr u. Frau Billingham. Ercigkton
B..15.u.Toi,gl.St. Tcl. Dgl.M

i Geprüfte Hebamme.
Frau A. Szizetsary. 6720 Nord 16.

trosze. Eolfar 3098.

Tn,.Akodemie.
Turbin'K TanzAkademie. 23. u.

Farnam,

bar oder auf Abzahlung, sehr billig?
Adresse: H. Altvater, c.o. Otto Schö
ning, Glenwood. Iowa.

verlangt gutes Mädchen für allgc
meine Hausarbei! und Kochen in

Familie von drei. Guter Lohn. Tel
tarnen 789.
-t-ellnng gesucht als Bartender.

Erster Klasse Referenzen. Adr.
Tribüne.

Vkiin. Anständige nüchterne Arbei
ter finden ein gutes warmes

Seim, Bord. Logis und Wäsche fin
$5.00 die Woche, bei einzelner, ea?:
deutschen, sauberen Frau. Nur fte
tige Zahler finden Aufnahme., Mit-w- e

Naumann, 1111 Briggs Str.
Gebrauchte elektr. Motoren. Toug.

las 2019. Le Bron & rag, 116
S. 13. Str.

320 Acker Homestead Land.
Beste Gelegenheit fiir einen ar

men Mann, zu. einer guten Farm
pi kommen, Feinster Boden, wo
alles wächst. Von 36 Meilen von
der Eisenbahn Station, Postoffiee,
Store, Holzhandlung und Schule.
Bestes Wasser von 15 bis 3 Fuß,
und genug freies Holz für Fcnce
'L fasten und Heizung in der Nähe.
Mit? 185 ist alles bezablt. Kommen
??e gleich oder senden Sie uns $25
'inzahlung. und ein gutes Stück
and wird da sein, wenn Sje kom

neu. Zugleich sichern Sie sich den,
::ebrigen Preis. In Februar wird
der Preis viel höher. Teutsche,
l'enuht diese letzte ('Mcgenheit, denn

Land ist wirklich seh? gut.
?0?.'nts für ,nehr Auskunft. Frank
Cöancher. 1621 Curtis Str.. Ten-oe- r.

Colo. - F. 14.

Gt eingerichtete Firme zu der
kaufen, zu $65 und $75 per

Acker, in Antelope Countn Neb.
Tiese Farnien können direkt 'vonz

Musterbuch für alle Arten, von Häkel.
arbeiten.

Buch Nr. 2. wie unten gczeigt, ent.
hält Anweisungen und neueste Mu
stcr für gehäkelte Einsätze und Spi
den. Abbildungen klar und deutlich,
und jeder Faden ist zu sehen. Sie
können nicht seblgchon in Auferti
gung dieser geschmackvollen Spitzen
und Einsätze, wie man sie gebraucht
sür Taschentücher, Vorhänge, Deck.

chen und Jochs. Jedes Buch ist für
sich ein Ganzes, unÄ kein Miister
Zweimal enthalten. Keine Frau
sollte ohne diese Bücher sein.

Zu bestellen zu 11 Cts. pro Buch

durch Omaha Tribüne, 1311 Howard
Str., Omaha.

V. ä
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